
AUSBAU FERNWÄRME

Kleefeld
Informationen zu aktuellen  
und geplanten Arbeiten



Fernwärme für  
die Quartiere Kleefeld  
und Wangenmatt
Der Ausbau der klimaschonenden Fernwärmeversorgung und 
die Sanierung der Versorgungsinfrastruktur in den Quartieren  
Kleefeld und Wangenmatt sind auf Kurs. Ab Herbst 2024 nimmt 
das neu gebaute Holzheizwerk Rehhag den Betrieb auf und 
versorgt das Schulhaus Kleefeld sowie weitere Liegenschaften 
mit Wärme. 

Fertigstellung der Transportleitung durch das Quartier
Bis zum Herbst 2024 steht zum einen die Fertigstellung der Transportleitung vom neu 
gebauten Holzheizwerk Rehhag bis zum Schulhaus Kleefeld im Zentrum der Bauarbeiten. 
Diese Leitung ist die «Hauptschlagader» für die Wärmeversorgung des Kleefelds.  
Verschiedene Abschnitte entlang der Hallmatt-, Morgen-, Statthalter- und Kleefeldstrasse 
sowie das letzte Teilstück zum Schulhaus sind bereits gebaut. Mit der Inbetriebnahme  
des Holzheizkraftwerks Rehhag im Herbst 2024 kann die provisorische Holzpellet-Anlage 
beim Schulhaus Kleefeld zurückgebaut werden.

Anschluss der Liegenschaften und Sanierung der Werkleitungen
Parallel zur Fertigstellung der Transportleitung werden 2024 in den umliegenden Strassen
abschnitten die Fernwärmeanschlüsse der Liegenschaften realisiert – zum Beispiel im 
Bereich der Jöggiacker-, Wangen-, Obermatt- und Mädergutstrasse sowie am Freieckweg 
und am für den motorisierten Verkehr nicht befahrbaren Abschnitt der Rehhagstrasse. 
Die Eigentümer*innen der Liegenschaften, die Fernwärme bestellt haben, werden in den 
nächsten Wochen in einem seperaten Schreiben über den Inbetriebnahmetermin ihres 
Netzanschlusses informiert. Energie Wasser Bern ist sich bewusst, dass aufgrund der Nähe 
zur Schule Kleefeld der Sicherung der Baustellen grosse Bedeutung zukommt. Parallel 
zum Fernwärmeausbau saniert ewb die Trinkwasser-, Gas- und Stromleitungen, die Strassen
beleuchtung sowie Teile der Infrastruktur für die Siedlungsentwässerung. Daher ist die 
Wiederaufnahme von Bauarbeiten auch auf bereits fertiggestellten Fernwärmeabschnitten 
möglich, so zum Beispiel entlang der Morgenstrasse. 
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Detaillierte Informationen zum Fernwärmeausbau finden Sie  
auf der Website unter ausbau-fernwaerme.be

Auswirkungen für Sie
Beim Ausbau der klimaschonenden Fernwärmeversorgung und der Sanierung  
der Werkleitungen sind gelegentliche Verkehrsbeschränkungen und kurz-
zeitige Unterbrüche der Strom- und Wasserversorgung leider nicht zu ver
meiden. Wir werden Sie darüber rechtzeitig informieren. Energie Wasser Bern  
setzt alles daran, die Unannehmlichkeiten für die Anwohnerinnen und  
Anwohner so gering wie möglich zu halten. 

Wir bitten Sie um Verständnis und stehen Ihnen bei Fragen 
gerne zur Verfügung.

Kontakt Baustelle Kleefeld
Manfred Hohner 
Gebietsprojektleiter ewb 
info@ausbau-fernwärme.be

Ausserhalb der Betriebszeiten 
Pikettdienst, Energie Wasser Bern 
Telefon 031 321 31 11

Fernwärme – klimaschonende Energie für Ihr Quartier  
Der Fernwärmeausbau ist ein Schlüsselelement bei der Umsetzung der Klimastrategie 
der Stadt Bern. Fernwärme wird durch die Verwertung von Kehricht, Holz und Erd-
gas produziert. Sie besticht durch eine gute Klimabilanz. Um die Quartiere Kleefeld 
und Wangenmatt mit Fernwärme zu versorgen, wird heisses Wasser aus dem Holz-
heizwerk Rehhag und – in einer späteren Phase – aus der Energiezentrale Forsthaus 
in speziell isolierten Rohren zu den Liegenschaften transportiert. Dort gibt es seine 
klimaschonende Energie über Wärmetauscher an die Heizungssysteme ab. 
 
Sie sind an Fernwärme interessiert? Weitere Informationen unter ewb.ch/fernwaerme

http://ausbau-fernwaerme.be
mailto:info%40ausbau-fernw%C3%A4rme.be?subject=
http://ewb.ch/fernwaerme

